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Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer des ICH e.V., 
 

hier unsere Neuigkeiten für den Monat Oktober 2014. 
 
 
 

1. Verkaufscoach Jörg Laubrinus hilft wirksam 
2. Gebraucht-Handy-Aktion erfolgreich (Funktionsfähige Handys) 
3. Alt-Handy-Aktion geht weiter (defekte Handys) 
4. WWK Versicherung spendet Laptops 
5. Neumitglied Uwe Adamus hilft spontan bei Familie in Not 
6. ICH e. V. half wirksam Familie in Not 
7. 60.000 Atemschutzmasken für Ebola-Krisenregion Liberia 
8. Die große Waffelaktion von Petra Prüter 
9. Die Schulranzen Unterstützung von Rehburg-Loccum 
10. Frank Bachmann Foto-Blumen-Postkarten für ICH e.V. 
11. Spendenbutton auf eigener Homepage 
12. Peter Orloff Benefiz-Konzert in Werdum - Menschen im Herzen und in der Seele erreichen 

 
 
 
 
 
 
1.) Verkaufscoach Jörg Laubrinus hilft wirksam: 
 

DER Verkaufscoach Jörg Laubrinus  ist in der Tat aktives Fördermitglied in unse-
rem Kinderhilfswerk. Jörg Laubrinus steht uns mit Rat und Tat(!) zur Seite. Ihm 
ist das Schicksal von Kindern in Not eine Herzensangelegenheit. 
 
So hatte Jörg Laubrinus die Idee im Hause der WWK Versicherungen ein Semi-
nar abzuhalten – für die WWK honorarfrei. In der Einladung, die an freie Versi-
cherungsmakler versandt wurde, betonte Jörg Laubrinus, dass er einen Trai-
ningstag investieren wolle, zu dem die Teilnehmer am Ende der Veranstaltung 
entscheiden würden, in welcher Höhe sie einen Betrag an unser Kinderhilfswerk 
spenden. So gesagt, so getan. Am 25. September fand das entsprechende Semi-
nar statt – ganztägig. 15 Teilnehmer wurden aktiv trainiert. 
 

Das Ergebnis für die Teilnehmer: Sie haben einen Mehrwert bekommen und wollen vermittelte Ideen von 
Jörg Laubrinus in ihrer Tagesarbeit umsetzen. Das Ergebnis für Jörg Laubrinus: 15 zufriedene Teilnehmer. 
Und das Ergebnis für unser Kinderhilfswerk: 1.000,- € „in Bar“! Die Teilnehmer erhalten für ihre Spende 
eine Spendenquittung und allen ist gedient. Dieter F. Kindermann sagt im Namen des ICH e. V. und unserer 
Schützlinge herzlichen Dank. 
 
Sie erreichen Jörg Laubrinus unter Stößerstr. 30, 13505 Berlin, Tel: 030-91574479 
info@dervertriebscoach.de 
 

mailto:info@dervertriebscoach.de
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2.) Gebraucht-Handy-Aktion erfolgreich (Funktionsfähige Handys) 

 
In der letzten Mitgliederversammlung haben wir das Thema Althandyspenden 
noch einmal vorgestellt und erörtert, dieses im Zusammenhang mit einem Dan-
kesschreiben und Fotos von glücklichen „Neuhandybesitzern“, den Schülern in 
Ghana. (Urwald/Voltaregion). Gerriet Cornelius, Geschäftsführer der Firma 
kappa services GmbH & Co. KG, hat diese Information genutzt und in seinem 
Unternehmen gebrauchte, aber voll funktionsfähige Mobiltelefone, 8 an der 
Zahl, Typ Nokia 1110 zu spenden. Umgehend haben wir diese Sendung an König 
Céphas Bansah weitergeleitet und schon bald werden die Mobiltelefone Kin-
dern in Ghana wertvolle Dienste leisten. Die Schulwege durch die Urwaldregion 
– in der Regel zu Fuß, manchmal mit einem alten Fahrrad – sind für Kinder, die 
unsere ICH Schule besuchen, teilweise 10 und 15 Kilometer von der schule ent-
fernt. 
 

Für jede Mobiltelefonspende sind wir dankbar. Bitte direkt an das Kinderhilfswerk in der Martin-Luther-Str. 
6, 31655 Stadthagen senden. Der ICH dankt im Namen von König Céphas Bansah den Spendern Herrn Cor-
nelius und seinem Unternehmen kappa services GmbH & Co. KG auf diesem Wege sehr. Weitere Infos 
www.int-children-help.de/projekte/Funktionsfaehige_Alt_Handys_gesucht-184.html 
 
 
 
 
 
 
 
 
3.) Alt-Handy-Aktion geht weiter (defekte Handys) 
 
Weiterhin sammeln wir alle Arten von alten Mobiltelefonen, die  nicht mehr aktiv genutzt werden können, 
jedoch eine Rohstoff-Quelle darstellen. Derzeit ist der Rohstoffpreis leider sehr niedrig, wir haben jedoch 
den Platz die Handys zu sammeln. Der Botschafter Hans-Peter Meyer-Watermann sammelt diese Handys im 
Büro (Annenheider Str. 159/3, Delmenhorst) und sobald der Rohstoff-Preis steigt, können wir für unser 
Kinderhilfswerk Erlöse erzielen. Also: nicht wegwerfen, sondern an uns geben. Weitere Infos unter 
www.int-children-help.de/projekte/Defekte_Handys_bitte_spenden-183.html 
 

http://www.int-children-help.de/projekte/Funktionsfaehige_Alt_Handys_gesucht-184.html
http://www.int-children-help.de/projekte/Defekte_Handys_bitte_spenden-183.html
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4.) WWK Versicherung spendet Laptops 
 

 
 
Kompletter Bericht hier: http://ichev.de/2014-10-23/WWK_spendet_Laptops_Bericht.pdf 
 
 
 
 
 
 
 
5.) Neumitglied handelt schnell und unkompliziert 

 
Unser neues Mitglied „Uwe Adamus Gebäudetechnik“ aus Delmenhorst hat noch vor 
dem Beitritt als Fördermitglied einer Familie unkompliziert und kompetent geholfen. 
Bei einem Neubau gaben sich Planungsmangel und Handwerkerfehlleistungen die 

Hand. Dadurch hatte eine Familie mit vier Kindern ca. 6 Monate kein warmes Wasser. Dann traten Nach-
barn an ICH e.V. heran. 
Das Präsidiumsmitglied Jürgen R. Grobbin sprach seinen Cousin Uwe Adamus an, der innerhalb weniger 
Tage ehrenamtlich die Situation gelöst hat. Überprüfung der Anlagen, Fertigstellung und „Papierkram“ und 
2 Tage später konnten die Kinder erstmals wieder in eine normale Badewanne. Weitere Infos unter: 
www.uwe-adamus.de/Soziales/soziales.html 
…und zusätzlich ist Uwe Adamus Firmenmitglied geworden - herzlichen Dank. 
 
Zusätzlicher Bericht nachfolgend 
 
 

http://ichev.de/2014-10-23/WWK_spendet_Laptops_Bericht.pdf
http://www.uwe-adamus.de/Soziales/soziales.html
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6) ICH e. V. half wirksam Familie in Not 
 

Erinnern Sie sich? In unserem Aufruf vom 6. September haben wir dazu 
aufgerufen einer Familie in Ganderkesee zu helfen, einer Familie mit vier 
kleinen Kindern. Der Älteste ist gerade eingeschult worden und der Jüngs-
te jetzt gerade 4 Monate alt. Die Familie wohnte in einem Rohbau, keine 
Türen, keine Heizung, kein fließend Wasser, die Decken roh, nicht isoliert, 
nicht verkleidet, keine Küche, , eine dramatische Situation. Die Kinder 
waren, bedingt durch die Staubsituation, ebenso wie die junge Mutter, 
bereits erkrankt. 

 
Mit unserem Aufruf ist es gelungen, mit einer „Erste-Hilfe-Einsatztruppe“ des Kinderhilfswerks, das gesam-
te Haus auszuräumen, von Bauschutt zu befreien, die Wände und Decken zu isolieren, mit Rigips zu verklei-
den, die Türen einzubauen. 
 
Natürlich konnte die Familie in dieser Zeit nicht im Haus wohnen bleiben und so hat der ICH einen Wohn-
wagen mit Vollausstattung geliefert, in dem die sechsköpfige Familie für 4 Wochen umgezogen war und die 
hygienischen Voraussetzungen geschaffen wurden. 
 
Nach bereits drei Wochen, mit Hilfe des Sanitär- und Heizungsmeisters 
Uwe Adamus aus Delmenhorst, war die Heizung funktionsfähig, somit 
funktionierte das Warmwasser und die Kinder konnten im bereits fertig-
gestellten Badezimmer das Vollbad genießen. 
  
Höhepunkt der ICH Aktion ist die Lieferung der Küchenmöbel einschließ-
lich des fachgerechten Aufbaus durch die Firma Möbel Heinrich. Der ICH 
konnte zu günstigen Preisen die nagelneue Küche von Möbel Heinrich 
erwerben. Ab sofort kann die Mama für ihre Kinder auch das Essen zube-
reiten.  
  
An dieser Stelle danken wir allen Helferinnen und Helfern, so Sascha Kube, Dominik Seifert, Clemens Wolf, 
Jürgen Grobbin, Uwe Adamus und der Firma Möbel Heinrich, sowie Peter Orloff und den Schwarzmeer-
Kosaken. Peter Orloff (Botschafter des ICH e.V.) erfuhr von den Problemen und zusammen mit seinem En-
semble war er sofort bereit anlässlich eines Konzerts in Werdum auf seine Gage zu verzichten. 5.775,- € 
waren das Ergebnis. Probleme gibt es auf der ganzen Welt, doch manchmal liegt das lösbare Problem in 
nächster Nähe. Gemeinsam sind wir stark. 
 
Herzlichst 
 
Ihr  
 
Dieter F. Kindermann
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7.) 60.000 Atemschutzmasken für Ebola-Krisenregion Liberia 

 
 Auf Anruf von Konsul Karsten Höhns, Honorarkonsul für Liberia, konnten 
wir umgehend helfen, indem wir 60.000 Atemschutzmasken – 30 stramm 
gepackte Kartons – auf die Reise nach Liberia, in die Ebola Krisenregion 
schicken konnten. 
 
Das Ebola Virus hat bisher viele tausend Menschen infiziert, über 4.000 
sind bereits daran gestorben. Die ersten Sterbefälle sind bereits außer-
halb Afrikas registriert, so in Spanien und Amerika. 
 
Der ICH schätzt sich glücklich: 2013 wurden unverhofft knapp 100.000 
Atemschutzmasken durch Ulrich Kassner, Mitarbeiter der Faurecia in 
Stadthagen im Auftrag seiner Geschäftsführung geliefert. In der Vergan-
genheit konnten mehrere Krisenregionen beliefert werden, so auch u.a. 
Laos, sowie eine Klinik im Urwald in Paraguay. 
 

 Konsul Karsten Höhns übernimmt die Kosten für den Expresstransport 
und wir hoffen gemeinsam, dass wir möglichst viele Menschen vor An-
steckung und Tod bewahren zu können. Dank Konsul Höhns – er ist seit 
Jahren Fördermitglied im ICH – wurden weitere Unterstützungsmaß-
nahmen für das liberianische Volk zugesagt. Wir wünschen Herrn Höhns, 
seiner Botschaft in Berlin und vor allen Dingen seinem Volk in Liberia, 
dass die Ebola Krise bald wirksam gestoppt wird und nicht noch mehr 
Menschen sterben müssen.  
 
Gern nehmen wir zweckgebundene Spenden entgegen, dieses auf unser Spendenkonto bei der 
 
 
Sparkasse Schaumburg 
ICH – International children help e. V. 
IBAN: DE39 2555 1480 0470 0519 88 
BIC: NOLADE21SHG 
Stichwort: „Liberia“ 
 
 
 
 
 
 
 
Die Schaumburger Nachrichten berichteten (siehe nächste Seite) 
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8.) Die große Waffelaktion von Petra Prüter 
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9.) Die Schulranzen Unterstützung 
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10.) Frank Bachmann Foto-Blumen-Postkarten für ICH e.V. 
 

 
 
Das Ehrenamtsmitglied Frank Bachmann erstellt in seiner Freizeit Fotopostkarten mit tollen Blumenmoti-
ven. Diese Postkarten können Sie in verschiedenen kleinen Päckchen erwerben. Von jedem Kauf geht eine 
festgelegte Spende an ICH e.V. Hier weitere Informationen. 
 
http://admin.telvi.de/UserFiles/Image/intchildrenhelp/bilder_buecher/Bachmann_Bestellformular_Fotokar
ten.pdf 
 
 
 
11. Spendenbutton auf eigener Homepage 
 
Sie sind Selbstständig, Unternehmer, Künstler und Mitglied bei ICH e.V.? Das ist gut. Noch besser wäre es, 
wenn Sie zusätzlich auf Ihrer eigenen Homepage einen persönlichen Spendenbutton integrieren würden. 
Sie kennen sicherlich die Möglichkeit der Sofort-Überweisung bei einer Internetbestellung. Mittels der ei-
genen TAN kann sofort bezahlt werden. 
 
Die Firma Sofort.com, die diesen sicheren Service bietet, konnte zu einer Kooperation mit ICH e.V. über-
zeugt werden. Sämtliche Zahlungen an ICH e.V. sind ohne Bankgebühren. 
 
Und so unterstützen Sie ICH e.V.: 

1. Richten Sie auf Ihrer Homepage den von uns erstellten „Sofort-
Button“ ein, dieser wurde vom ICH Botschafter Hans Peter Meyer-
Watermann gestaltet 

2. Unterlegen Sie den Button mit dem von uns gelieferten HTML 
Code 

3. Und schon wird jede Spende über Ihre Homepage registriert 
4. Wir stehen Ihnen bei der Einrichtung mit Rat und Tat zur Seite, 

melden Sie sich einfach bei grobbin@int-children-help.de, es ist 
leichter als Sie denken. 

. 
 

http://admin.telvi.de/UserFiles/Image/intchildrenhelp/bilder_buecher/Bachmann_Bestellformular_Fotokarten.pdf
http://admin.telvi.de/UserFiles/Image/intchildrenhelp/bilder_buecher/Bachmann_Bestellformular_Fotokarten.pdf
http://www.sofort.com/
mailto:grobbin@int-children-help.de


Newsletter 24. Oktober 2014 
 
 
Hier sehen Sie Beispiele, wie es aussehen kann: 
 

 Platinum Stage (Delmenhorst): www.platinum-stage.com/html/charity.html 

 Mia Ohlsen (Ritterhude): www.mia-ohlsen.de/html/charity.html 

 IDEE MEDIEN: www.ideemedien.de/html/charity.html 
 
 
Übrigens: 

 Tue Gutes und Sprich darüber. Nutzen Sie Fotos von Ihren Spendenaktionen oder mit VIP für Ihre 
Page und Pressearbeit. Die lokalen Medien unterstützen Sie mit einem Bericht. Gern stehen wir Ih-
nen auch hier mit Rat und Tat zur Seite, unser Spezialist für Öffentlichkeitsarbeit Jürgen R. Grobbin 
(grobbin@int-children-help.de) unterstützt Sie gern.  

 Lokale Medien sind darauf angewiesen, dass sie über Neues aus der Region berichten. Unterstützen 
Sie Ihren lokalen Reporter / Redakteur. 

 Richten Sie auf Ihre Homepage eine Charity Seite ein, unser Logo stellen wir Ihnen gern zur Verfü-
gung 

 
 
 
 
12. Peter Orloff Spendekonzert in Werdum - Menschen im Herzen und in der Seele erreichen 
 

 
 

… das gelingt Peter Orloff mit seinen Schwarzmeer-Kosaken. Peter Orloff (offizieller Botschafter des Kinder-
hilfswerks ICH – International children help e. V) hatte angeboten, egal wo und an welchem Ort der Bun-
desrepublik, für den guten Zweck aufzutreten. Er und sein Ensemble sind dazu bereit ohne jegliches Hono-
rar und Spesenersatz aufzutreten. 
 
Dieter F. Kindermann (Präsident des ICH e. V.) hat die Idee sofort umgesetzt und nach Rücksprache mit dem 
Bürgermeister des Ortes Werdum Friedhelm Hass, der mittlerweile als stellv. Beiratsvorsitzender fungiert 
und mit Rosemarie Giese, Pastorin der St. Nicolai Kirchengemeinde, in Kürze alles geklärt. Am 15. Septem-
ber war es nun so weit. Wie in Werdum üblich haben die Bürger in Eigeninitiative alles umgesetzt. Plakate 
und Eintrittskarten entworfen, gedruckt und verteilt und auch eine große Annonce und Zeitungsvorberichte 
sind erschienen. Das Konzert war restlos ausverkauft. 
 

http://www.platinum-stage.com/html/charity.html
http://www.mia-ohlsen.de/html/charity.html
http://www.ideemedien.de/html/charity.html
mailto:grobbin@int-children-help.de
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Im Ergebnis konnten 5.775,- € nach dem Konzert überreicht werden. Den symbolischen Spendenscheck 
haben alle Künstler signiert. 
 
Peter Orloff, der schon seit einigen Jahren für den ICH e. V. einsteht und in den Konzerten für den ICH e. V. 
sammelt, hat in seinen Ansprachen deutlich gemacht, wie wichtig es ist, menschlich dicht beieinander zu 
stehen. Auch wurde für die kleine Daria, ebenso für alle Teilnehmer des Konzerts und des anschließendem 
Empfangs (Tags darauf im Haus des Gastes zu Werdum) ein liturgisches „Vater Unser“ gebetet. 
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Für die Werdumer Teilnehmer des Konzerts wird dieses- und der Aufenthalt von Peter Orloff, seiner Frau 
Linda und seinem Schwarzmeer-Kosaken Ensemble noch lange in Erinnerung bleiben. Der ICH dankt allen, 
die sich in und für dieses Konzert engagiert haben herzlich für die geleistete Arbeit. 
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Wenn Sie eigene Aktionen planen oder bereits durchgeführt haben, so informieren Sie uns. Gerne stellen 
wir Ihre Hilfsaktion für ICH e.V. im nächsten Newsletter vor. 
 
Das war es für heute. An Dieser Stelle möchten wir uns einmal bedanken an alle, die uns mit Geld- und 
Sachmittel unterstützen oder mit ihrer tatkräftigen Arbeit. Ohne die Unterstützung unserer  Mitglieder, 
Freunde, Künstler und Botschafter könnten wir dieses alles gar nicht leisten. Danke! 
 
Herzlichen Dank für das Lesen unseres Newsletters und Ihre Unterstützung für ICH e.V. Wenn Sie Zeit übrig 
haben, so würden wir uns freuen, wenn Sie diese dem ICH e.V. zur Verfügung stellen. Wir benötigen immer 
helfende Hände. 
 
Redaktion des Newsletters: 
 
Jürgen R. Grobbin, Mitglied des Präsidiums, 
 
grobbin@int-children-help.de 
_________________________________________ 
ICH - International children help e.V. 
Martin-Luther-Str. 6 - 31655 Stadthagen. 
Tel.: 05721 - 9374280 
 
Impressum und alle Kontaktdaten laut Telemediengesetz: 
www.int-children-help.de/impressum.html 
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